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AemUiOe Verlautbarungen.
Z . 1563. N r . 6428.

V e r l a u t b a r u n g .
Da die Verpachtung dlr StraHensaube«

Mig^ der Scadt und der gepflasterten Gas,
sen in Hen Vorstädten, für die dre» riachem-
««derfolgcnden Jahre, nämlich seit i . Ä'to^ember
l . I . bis letzten October »8^3, ^>cht an
Mann gebracht worden ist, so nnrd am 2 1 .
d, M . , um 10 Uhr Vormittags eine neuer«
liche Licitation hierawts abgehalten werden;
hlezu Unternehmungslustige mit dem Be>satze
eingeladen werdm, daß die dießfalllgen Be»
dirigni'sse täglich m den gewöhnlichen Amts-
stunden bei dlM Magistrate einzusehen sind.

Stadtmagistrat Laibach am ;5 . October

Z. »55o (2) Nr. 2o6^.
K u n d m a c h u n g

wegen Veräußerung einer ämtlich Herausgel
gebenen Posskarte der österrnchischen Monar-
chie. — D«e «m Jahr 18I2 von der k. k.
obersten Hofpoftverwaltung herüusgegibene
Postkarte der österreichischen Monarchie kann
mit Hmblick auf die schon in jedem einzelnen
Jahre vorkommenden bedeutenden Verände-
rungen in den bifteh.'Nden Brief- Und Fahr-
poflcour.sen, oa^n auf dle Emführung von
xieuen derlei Coursen, nicht minder auf dle
fortwährende Aufstellung von neuen Possam«
tcrn, wie b?gre»st'ch, ihrem Zwecke nicht mehr
entsprechen, da sic aus den erwähnten Anlast
sen theilsun»lchtiä, lhcils unvollständig ge<ror«
dlN ist. — A^ls dltsem Grundchat die k. k.
oberste Hofuoilverwaltung durch emen Deam-
tcn chres Curs-Bureau aus ämtlichm Quel>
l<n eint d^m gegenwärtigen Stande der Post«
emnchtungen üngelmssene Karte anfertigen,
und dabel auf eme solche Gtärke der Aussage
Bedacht nehmen lassen, daß auch dießfalUgen
Nachfragen des Publicums auf Grund des
festgesetzten Preises von Emcm Guldm Zo
kr. E. M . pr. Glück entsprochen weiden kann.

^> Ditse Postkarte, welche nebst der österrei,
chischen Monarchie dle anaränz^nden Lander
in der Ausdehnung bis Lü«Uch, Metz, Nel«
ford, Besancon, Gmeve, Marseille, Gmuo ,
Rom, Bukarest, GaNacz, Od.ssa, Kiew,
Warschau, Posen und Berlin enchält, besteht
aus vur Vlättern, ist äußerst TNti und r,cht,g
gezeichnet, rein lllunnlnrt, mtt e>:icm Maßfta»
be von 100 geographischen Meilen zur bkllebi»
gen Vermessung versehen, und beze>chNtt alle
Bi:>ef- und Fahrpostcourse, Oberpustvcrwal-
tnna'N / Postinjpcctorate , Ahsahpostämter,
Postftationen, Vrllfsammlu^qen und RelalS
» i t chren Dlsianjkn. — D^r Absatz Weser
Karte an das Publicum w>rd ln Krain von
der unterzeichneten Oberpostocrwallung, in
Kärnten von den Postmspectoratcn zu Klagen,
fürt und V'llach besorgt. — K. K. <Uyvi''che
Oberpostverwaltung. — Laibach am 12. Oc-
tober i8^a.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. t5ö,° (2) Nr . 3573.

E d i c t .

Alle jene, welche auf den Nachlaß des am
5. August »U40 zu Ieschza, Nr . 3 5 , verstoßenen
Witthes und Kaischlcvs GeorgFrischkouz einen An»
spluch aus rvaö immer sü? einem Rechlögvunde
zu machen gedenken, hal?en selben bei tcr dieh^
fallK auf den 4. November l. I . , V^rmit lags 9
Uhr, hicramts angeordneten Anmeldungs. und
Abhandlungstagsatzung so gewiß anzumelden uno
geltend darzuthun, rviorigenö sie sich üic nacdthei«
ligen Folgen selbst zuzuschreiben habcn werden.

K. K. Beznkögencht ter Umgebungen Laidach
am »6. September ,ä4o,

Z . »552. <2) Nv. 276 l .
T d i c t.

Von dcm k t. Bcziltt'gcrictte Umgebung
LaibachS wird h'icmit bekannt gemacht: G5 fty
in de< Vxcculionssachcdcs Franz Iancsch, dürgl.
Lederermeister m Laidach, curcd Herrn ^ r . V a u m -
garten, nmer Anlcn Woll« )umur v°n O b e r i ^
wegen aus dem Urcheile clöo. 25. Februar l. I .
noch schuldigen 5° si c. 2. c , die executive Fett-
bietung rer, tcm Exccuten gey»r,gcn, gerichtlich
auf l / t ' st. ' bes . geschätzten Lahrnisse, a l s ; ei«



666
m» Stute, eines Ochsens, einer Kuh, eines
Wagens, eines Schlittens und Wasserschöpfers
hewlNiget, und es seyen zu deren Vornähme drei
Feilbietungstagsatzungen in der Wohnung des
Gxecuten,, und zwar: auf den 2a. October, 16.
und 3o. November l. I . Vormittags 9 Uhr, an?,
vcraumt worden.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei-
sahe vorgeladen, daß die Fahrmsse bei der ersten,
unc zrrcilenFeilbietungstagsahullg nur um oder über
den Schätzungswerlh, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangcgeben werden, und der
Kaufschilling bar zu Handen, der' Licitations»6om.-.
nussion zu erlegen sey.

Laibach am 26. September l64o.

Z. 1549, (2), N r . 3 l 79..
Eun cu r s ' A u s s c h r e i b u n g «

selber t. k. Bej'rksobligselt MichtMetten
zu Krulnburg »ft der Hebammlnd'enss für die
Hauptgeme,lide Nallae, nnl dem Sitze «mOr»
te Nal las, «omlt e>n al<s der BeMkscassa zu.
bez,cy<n0lr Iahresgehult von 20 st. verbunden
»ft, ln 3l,ledlg„ng gekommen.

Jene, welche tnesen Dienst zu übtrloml
MlN wünschen, haben »hre dleßfäaigen Gefll»
che bis Ende October l. I . be» dleser Bezirks,
obriak.it einjureicken/ und sichdarln über lhre
Nlfahigupg,. Mura lnat , S t a n d , Al t , r und
Msbeslllil'ere über die vollkommene Kenntniß
der kra^ischen Sprache auszuweisen.

K. K. Be^lksobrigkeit Fkrainburg am
12 Oclob«r ^ b ^

A. 1547. (2) Nr. 4L0.
E d i c t.

Von tem Bezirksgerichte Pölland rvitd be-
kannt gegeben: Ss sey auf Ansuchen dcö Marti»
Sterbcnj von Altcnmavks in die executive Feilbie«
tung dcr, dem Johann Mukautz, von 2Utenmarkt,
5ut) Grundbuchs-Tom. V I I I , Fol. <̂) —55 ge«
hörigen, und gerichtlich auf 34» ss. geschätzten Hub«
realuät, und der im Dorfe Altenmarlt gelegenen,
ler Herrschaft PöNand 5u^ Rect. Nr. ^ eindie«
«enden- Wohn- und Wirthschaftsgebäude «ub
Co>i5. Nr. 5, gerichtlich qescbäht auf 100 f l , we<
gen schuldigen 400 fl., sammt Nebenverbindlichkci.
ten gewllNgct, und zur Vornahme derselben die
1. Tagsatzung, auf den 23- October l. I . , die zwei«
te auf den , t . November l. I . , und die 3. auf
een lg, December l. I - , jedesmal um 9 Uhr früh
in loco dcr zu veräußernden Realitäten mit dem
Anhange angeordnet worden, daß tie Realitäten
bci ^er ersten und zweiten TagfatzunH nur um oder
über den Schähungswerth, bei der dritten aber
auch untcr, demselben wcroett hintangegeben wer-
ten.

Das Schähungsprotocoll, der Grundbuchs.

extract und die Licitationsbedingnisse können hier«
amts eingesehen werden.

Polland am g» September ,64a.

Z U b ^ " ^ ) ^ Nr. io9o.
E d i c t

Vom Bezirksgerichte Nasselifuß wird hiemit
kund gemacht: Es sey auf Anlanden dcr Grund«
obrigteit Herrschaft Reltenkurg in Folge der gegen
den robathren-itenten Ultterthan Mathias Muhren
zu Selia ob Paulsdorf eingeleiteten ?lbstiftung,
zur Erhebung des Actw« und Passlvstandes des.
selben, bie Liqutdationstngfatzung, auf ocn 2ä. Oc«
taber ,6^0 früh 9 Uhr vor diesem Gerichte anbe-
raumt worden, wobei alle Jene, welche bei dem
besagten Unterthan aus was immer für einem
Rechtsgrunde Ansprüche stellen wollen,, oder welche
demselben etwas fchulöen, zu. erscheinen hiemht.
au/gefordert wercen.

Bezirlsgericht Nassenfuß am26. S^p tembe„8^

Z. »545. (2)" Nr< 2?l4 .
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Rupe,ishcf zu Neu^
stadtl hiemitwird allgemein kundgcmacd»: Gsscl) übe«
das Gesuch des Joseph Suppantschitsch von Nie"
derdorf, gegen Franz Hmeth von St . Georg bei
Hönigstein, in die executtve Feilbielung ter, diesem
gehörigen, auf 70 ft» geschätzten > der Staatsher«-
schaft Fittich <-ul) Berg Nr. ,26, 160 bergrecktmä.
higen, in Georgenderge gelegenen zwei Weingär«
ten, wegen schuldigen 5o ft. »6 kr. c. s, c. gewMi-
get, und hiezu dc-r 3 i . October, der 2o. Novem«
der 0. I . , und der 3 l . December ,840, jedes-
mal früh von 6 bis »1 Uhr mit dem Beisatze in
laco St. Georgen angeordnet worden, daß fallö
die Wcingälten wede? bei der ersten, nach zweiten
Tagsatzung um oder über den SchatzungZwerth an
Mann gebracht, bei der dritten auch unter demselben
hintangegeden werden. Kaufsliebhaber werden mit
dem Beisätze vorgeladen, daß sie als Badium. be»
der Licitation 2c> ft. zu erlegen haben werden.

Bezirksgericht RupertShof zu Ncustadcl an?.
». October M a .

Z. 1556. (1) ^
Zur Besehung der erledigten Aclualstcltt

an dem Bezirkscommlssanat, zli Obberrelfcnc
berg im G^rzer Kreise, womit ein Iahresgehalr
von H00 fi. C. M . und d'? fre»c Wohnung
im Schlssoe zu Oberrc»fcnberg verbunden ist,
w>rd hiermit der soncurs ausgeschrieben.

Diejenigen, welche sich um dle obige Stelle
zu bewerben gesonnen sind/ haben die mit den

dann
mit den Zeuglnffm. über Moral i tä t , Studien
und Dienstjahre aehörig hassten Eompetenz--
gtsuche/ bis 10. November d. I . , an die un«
terzeichncre Administration portofrei einzusenden^

Gräflich v. La»ithl'er,sche Güter»Admlni^
stration. Görz am 12. Octvber l ä^o .
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Z. »3V». (7)

N ü o s t r i t t 8,« N n t 8 H A u u A
der großen Lotterie bei Hammer K Ka r i s , k. k. priv. Großhändler in Wien,.

mit der namhaften Anzahl von 34,N«>«> Treffern/ wovon 3 3 , 9 9 » in effective«
barem Geloe.

Der Haupttreffer besteht in der prächtigen und einträglichen

eine der schönsten Besitzungen in Niederösterreich, mit großem Grundbesitz
und 3 Rustlcalhöfen, dann der

Net schöben Häusel R r . 6 ^ 65 N d 667
nebst Garten in Döbling bei M e n ,

wofür eine bare Ablösungs-Summe

von G u l d e'n ^ ^ ^ ^ ^ ^ A ^ K § W. W. gebothen wird.
/

Außtidcm enthalt diese besonders ausgezeichnete Lotterie

404 Stücke fürstl. Csttrhazy'sche Obligations-Lose
lciner Anleihe von '

Gulden lieben MMisnen C. M.,
welche für Rechnung oer Besitzer von rothen Gratis-Gewinnsi-Actien schon in der nächsten,

Dinstag a m 1 5 . December diesesIahpes
erfolgenden achten fürstlich Esterhazy'schcn Zlehung mitspielen.

Gulden ^ ß ^ ^ . ^ ^ F ^ F . der Ncbenttessel ^ ! ^ ^ ^ ) ^ / ) W. W.-
> Hauptlrcffer, Gülten .̂ ^ < ^ ^ ^ ^ ^

und dicse bestehen laut P lan in Gewinnsten von
G^lpen 50,000,̂ 30,000, 2 0 M , I Z M , 12M0, 10M0W.W.u.s/w.,

Zum ersten Male
h a b e n d i e G r a t i s - G e w i n n s t - A t t i m d e n g a ' n z b e s o n d e r n V o r t h e i l , d a ß s i e
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nicht a l le in auf die Herrschast S t . Christoph und alle übrigen Treffer der Haupt-

ziehung, so wie auf ihre, aus
Gulden 3Nt t ,00 t t W W

bestehende Separat-Ziehung spielen, daher eine solche Gratis-Gewinnst-Actie in
dieser Lotterie Gulden

M W » , ° d " M , M , oder M , M , oder
M , M , "er M , M , oder M , M W. W.

- ' ^ " ^ F ^ W " kann, sonvern daß sie außerdem in den noch zu geschehenden
HU fürstlich Lsterhazy'schsn Ziehungen noch weitere große Summen gewinnen können,

und 4 V 4 Mal gewinnen müssen, und zwar:
der 1. Ruf muss 100 ) der 6. Ruf must 20 )
" ?' 3 " ! " " N 6" / Mal " 7' Ruf must 15 / ^, ,

„ 5. Ruf must 25 ) „10. Ruf must 10 )
Die Ziehung der Herrschaft St . Christoph mit allen Nebentrcffern erfolgt bestimmt

und unwiderruflich nächstkommenden 2 5 . Februar.
>̂ °.l ^ ^ AM° kostet Z si. Conventions-Münze.

Ner Abnehmer von H gewöhnlichen Actien erhält eine jener besonders werthvolleti
Gratis - Gewinnst - Actien unentgeltlich.

Dle Actien find in Laibach zu haben bet'm Handelsmanne

^ ^ Joh . <VV. NMutscher,
V e r m i e t h u n g.

I m Perleß'schen Hause, N r 62,
Elephanten-Gasse, ist eine Woh-
nung im ersten Stock, 'aus 7 Zim-
mern, 1 großen Kucke, Speiskammer,,
,- Weinkeller, l Keller für Säure und
'Dachkammer nebstDachboden sammt
Holzlage bestehend, zu Georgi iU4 i
zu vergeben.

Nähere Auskunft erhält man beim
Eigenthümer, Nr . 53, zu ebener Erde.

3.1536. l3)
Ein schönes, zur Spezereihand-

lung eingerichtetes Gewölb nebst an-
stoßendem Keller und Magazin, ist
tn der alten Marktstraße Nr . 169
stündlich zu vergeben.

Nähere Auskunft im erstenStocke..

Z. ,554. (2>

A n z e i g e .
Ich wohne gegenwärtig in der

Schustergasse im Moschitz'schen Eck-
hause, Nr . 169, im zweiten Stock?/
neben der Schusterbrücke.

Vheresta D t r t l ,

Puhmachelmn.

Z. ,533. (3)

I n einer Kreisstadt Untersteyer-
marks wird in einer Mode- und
Current - Waren - Handlung ein
Praticant aufzunehmen gesucht, übet
dessen Aufnahmsbedingmsse m dek
hiesigen Handlung der Herren 3>
Hofbauer et Tyssen am Platz nä-
here Auskunft ertheilt wird.

Laibach am 9. October 1840.


